
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beitragsanpassungen in Komposit  

I n den Sparten Unfall, Rechtsschutz, Haftpflicht , VHV  und VGV werden in der Regel 

Verträge mit einer Laufzeit von einem Jahr  abgeschlossen . Diese verlängern sich zu 

gleichbleibenden Konditionen, sofern weder VU noch VN kündigen.  

Der Versicherer sieht sich aufgrund von sich ändernden Risikoprofilen, Inflation , 

Klimawandel  und ggf. auch  geänderter Rechtsprechung jedoch mit steigenden 

Leistungsverpflichtungen konfrontiert.  

 
Beispiel  VGV 

Für  VGV ist in den vergangenen Jahren marktweit ein steigender Trend in den 

Schadenaufwänden zu beobachten.  

 

In vielen Verträgen wird der Beitrag jährlich automatisch an  die Verä nderung des 

Anpassungsfaktor s  ange glichen . Dadurch werden Effekte aus der Inflatio n im 

Baugewerbe berücksichtigt.  

Allerdings bildet der Anpassungsfaktor die tatsächliche Schadenentwicklung unter 

Umständen nicht vollständig ab und kann daher ste igende Schadenaufwä nd e pro 

Versicheru ngssumme nur begrenzt ausgleichen.  

Durch die Verwendung einer Beitragsanpassungsklausel wird das Äquivalenzverhältnis 

von Beitrag und Schaden dauerhaft sichergestellt ! 
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 Vorteile eines unabhängigen Treuhänders  

>  Hohe Glaubwürdigkeit als objektive Instanz  

>  Erfüllung der Anforderungen an die aktuarielle Methodik  

>  Dokumentation von Anfang an  

>  Guter Marktüberblick und Erkennen zukünftiger Trends  

>  Ein e frühzeitige Einbindung  schon in den Erstellungsprozess der Klausel  stellt klare 

Formulierungen sicher . 

 

Besondere Eignung von Meyerthole Siems Kohlruss  

>  Ausgewiesenes aktuarielles Know - how im Segment Schaden/Unfall  

>  Zugriff auf übergeordnete Datenquellen wie z.B. Datenpools  

>  Langjährige Erfahrung als aktuarieller Treuhänder  

 

Meyerthole Siems Kohlruss  

Meyerthole  Siems  Kohlruss  wurde 1998 in Köln als erste deutsche aktuarielle 

Beratungsgesellschaft gegründet  und begleitet Schaden -  und Unfallversicherer in 

strategischen und operativen Fragen . S chwerpunkte liegen in  Datenpools,  

Tarifierung,  Telematik, Cyber, Nachhaltigkeit, Bilanzbewertungen, Rückversicherung 

und Solvency II.  

 
Ihre Ansprechpartner :innen  

Anne  Blauth               Tristan Hagen  

Meyerthole Siems Kohlruss              Meyerthole Siems Kohlruss  

Tel +49(0)221 42053 - 0             Tel +49(0)221 42053 - 0  

E - Mail: anne .blauth @aktuare.de             E - Mail: tristan.hagen@aktuare.de   


